
Ausserkrankenhaus, Wasch- und Ofenhaus, erb.
1762-1764
Eleganter, massiv gemauerter, eingeschossiger Bau
mit Mansartdach. Ecken mit gefugten Lisenen aus
Sandstein, die unregelmässig verteilten Tür- und
Fensteröffnungen mit Sandsteinumrahmungen. Die
Elektroverteilkasten auf der Westseite des Hauses
sind störend.
Kleiner gefälliger Barockbau, der vor allem als
östliche Begrenzung des Hofraumes, den er
zusammen mit Nr. 133 und Nr. 135 bildet, von
grosser Bedeutung ist.
S.R. 1990
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